
Schon immer hat sich Andreas Schönek für

Bau- und Denkmalpflege interessiert. Durch

sein Handwerk hilft er nun mit, die Böden

von Kirchen und Klöstern originalgetreu zu restaurie-

ren und damit zu erhalten. Aber auch Privatpersonen

zählen zu seinen Kunden, denn was gibt es Schöneres

als urige Bodenziegel im Inneren eines Wohnhauses.

Und das muss kein Bauernhof sein.

Die Firma Attenberger Bodenziegel besteht aus ei-

ner Werkstatt mit Brennöfen, Andreas Schönek und

einem Mitarbeiter. Der Lehm wird per Hand in seiner

ursprünglichen Form verarbeitet. Der rot-braune, mit

höherem Sandanteil versetzte Lößlehm stammt aus ei-

ner Grube, die nur zwei Kilometer vom Betrieb ent-

fernt liegt. Der Seeton ist in der letzten Eiszeit entstan-

den und kommt in der Gegend von Wasserburg vor.

Dieser zeichnet sich nicht nur durch seinen hellbeige

Farbe aus, sondern auch durch seine Kompaktheit. Be-

sonders an der Struktur, die sich auf den Oberflächen

der Ziegel widerspiegelt, ist der Unterschied der Leh-

marten zu erkennen.

Das Brandverfahren – Oxidations- oder Redukti-

onsbrand – entscheidet schlussendlich über die Farbe

der Bodenziegel. Andreas Schönek arbeitet auftrags-

bezogen. Mindestens sechs Wochen dauert es von der

Bestellung bis zu Auslieferung, denn allein vier Wo-

chen beträgt die Trockenzeit der Bodenziegel.
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Ziegelbrennerei

Lößlehm und Seeton,
zwei völlig verschiedene
Arten, werden für die
Herstellung der Boden-
ziegel verwendet.

Andreas Schönek hat Programmierer
gelernt. Heute ist der 48-Jährige Inha-
ber der Attenberger Bodenziegel, einer 
Firma, die nach althergebrachter 
Methode aus heimischem Lehm Boden-
ziegel brennt. Er ist glücklich, seinem
alten Beruf den Rücken gekehrt zu
haben. In dem alten Handwerk, das
ihn vor allem auch körperlich fordert,
findet er nicht nur seine Erfüllung. 
Er ist auch richtig erfolgreich mit dem,
was er tut.
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Andreas Schönek
hat bei jedem Brenn-
vorgang dazugelernt.

Lehm IN SEINER
natürlichen
FORM


